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Aggregierte Bewertungsitems nach Schwerpunktfeldern 

Die ungewichtete Verteilung der Items erfolgt nach folgendem Schlüssel: 

 

 

 

 

Offene Kommentare der Studierenden: 

- Übungsaufgaben und Klausuren online stellen. 

- Übungen bezüglich des Lösungsweges stärker mit dem Skript abstimmen. 

- Mehr Kontinuität im Skript bezüglich der verwendeten Variablen, sowie konkretere Beispiele 

für die Herleitungen erwünscht. 

- Sehr gute Übung bei Hr. Gießen (Fragen wurden zufriedenstellend beantwortet). 
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Arithmetisches Mittel Standardabweichung
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Arithmetisches 

Mittel

Standard-
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Mittel
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Inhalte/Aufbau 3,00 1,03 Praxisbezug 2,90 1,31

Wissensvermittlung 3,20 1,21 Studiumsbezug 2,91 1,21

Vor-/Nachbereitung 2,19 1,60 Gesamteindruck 3,02 1,23

Lehrperson 3,91 1,04















Aggregierte Bewertungsitems nach Schwerpunktfeldern 

Die ungewichtete Verteilung der Items erfolgt nach folgendem Schlüssel: 

 

 

 

 

Offene Kommentare der Studierenden: 

- Sehr gute Vorlesung und Übung mit vielen Beispielen. 

- Bitte etwas langsamer sprechen. 

- Das Skript sollte deutlicher strukturiert werden. 

- Die Klausuren sind anspruchsvoll, weshalb ein Tutorium wünschenswert wäre. 
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Arithmetisches Mittel Standardabweichung

Aggregierter 

Schwerpunkt

Arithmetisches 

Mittel

Standard-

abweichung

Aggregierter 

Schwerpunkt

Arithmetisches 

Mittel

Standard-

abweichung

Inhalte/Aufbau 3,17 1,03 Praxisbezug 3,02 1,15

Wissensvermittlung 3,55 0,98 Studiumsbezug 3,08 1,02

Vor-/Nachbereitung 3,10 1,08 Gesamteindruck 3,32 1,05

Lehrperson 4,01 1,01
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